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und Gewerbesteuen

FestEtell uni
Urfrtu dar Steuarbcfrclung
D1e Könpenschaft lst nach 5 5 Abs. 1 Nn. g KStG von der Körperschaftsteuer befrelt_Sie lst nach 5 3 Nn. 6 GewStG von den Gewerbesteuär Oetreiti- --

Hlnwelse zur Steuerbegünstlgung
Dle Könperschaft fönclert lm Slnne cler SS 51 ff. AO ausschlleßllch und unmtttelbar folgendegemelnnützlge Zwecke:- FörderunS_ler Votks- uncl Berufsbltdung

elnschlleßllch cter Studentenhilte (S 5Z lOs. 2 Satz 1 Nr. Z A0)

HlnuGls zur Ausstol lung von zumndungsbastttlgungen
Dle-Könperschaft ist benechtlgt, für-Spenden,-dl6 tnr zur verwenctung fän cllese Zwecke zugewendettrerden, Zuwendungsbestä-t-lgungen..nach aintllch-vorgeschriebenem üorOrüct<-tS-so-Äoll-i'ES[öüi'aus.u-stellen- Dle amtllchen Mustei fän clle.Ausstertun! s{egeiiiönär Zuienätinööoeitatiöu;sei-li6nen rmInternet unter https://uyw.fonmulane-bftnv.oe ärä auifürroärä rörmüi'ärä-iüi-üärrEöü;ö.' ---
Dle Körperschaft lst berechtlgt, fiiP.M.l.tglledsbel!qäge Zuwendungsbestätlgungen nach amtltch vonge-schrlebenem Vondnuck (S SO Aba. I ESTDV)-auszustettäi.

Zuwendungsbestätlgungen f[in Spenden und.ggf. Mltg]ledsbetträge clürfen nur ausgestellt werden,wenn das Datum dleses. Frelstellungsbeschöides ntönt länger äTs fünr-Janie iünüöliiesi."öiä'rrrstlst taggenau zu berechnen (S 63 Abs. 5 AO).

Ha?tung bel unrlchtlgen zumndungsbcstltlgungcn und lehlvenrendeten zuwendungenwer vorsätzllch oder grob-fahrlä-slg elne-unFlchttge zuwendungsoäiiatiöüng aüsstelt ocler veran-lasst, dass Zuwendungen ntcht zu cten t,n cter.Zuwendünesbäii5t{öünö-änöeöäün;; stäuerOägünsirstenZwecken venwendet wefclen, haftet für^dle entgangene:5ieuer. oäoei irFo-oiÄ äntöänöäne-Einlömmen-steuer oder Körperschaftsteuer mlt 30^?(, dle-enfgangene öewerueiteuer-päuscnal-mtf rsZ oer-zuwen-clung angesetzt (5 1ob Abs. 4 Estc, s 9 Abs. s rsio,-E s r.ri. 
-s-öäi5töt.--'

Hl nwcls zun Kapl talartnagsteuertbzug
Bel Kapitalerträgen, dle bls zum gt.lz.,zozs zuflleßen, neicht für dte Abstanctnahme vom Kapttal-entragsteuela!_z!,tgl_]?chS44aAbs.4undTSatztNr.isogreAbs.4bSaiztNr.Sunoluiiro
satz 1 Nr. 3 ESIG cne vorrase cneses Bescheldes ocrer orä-üoäriäiÄuig äinä. amtirön-6ägi'äüürgten
!-(op!9 dleses Beschelcles aus. Das Gletche gllt bis_zur! g. a. zeiipün[t-rür oie-erstat[ünö-vönKapital.ertnassteuer nach S 44b Abs. 6 Sati t ri. g Esto oürcn-oä5-ääöoiiitnienoe inäiii:"oäär
F I nanzdl enst I el stungs I nst I tut .

Dte Vorlage d'leses Bescheides lst unzulässlg, wenn die Erträge ln elnem wlrtschaftlichenGeschäftsbetrleb anfallen, fün den dte Befnöiung von oer ioröärsänäiti{'eirer ausgeschlossen tst.
AnFrkutrg€n
Bltte beachten Sle, class dle Inanspnuchnahme der Steuerbefrelungen auch .ln zukunft von cler tat-sächllchen Geschäftsführung abhängtr 9lg 99f ryäc4orüfgns qgrch äas Finänzamt - ggt. im näirmen er-nen Außenprlifuns : glllgrltest. Dlä tatsächltche GäsCn5fisfünnuns-ruis"äüi-oie aüäscnii'erjiiöneund unmlttelbane Erftll'lung der steuerbegtinstlgten zweöre gärtah[et-iärÄ-uno orä-gäiiimmünsän 0".Satzung beachten.
Dles muss auch ktlnftlg dunch orclnungsmäßige Aufzelchnungen. (Aufstellung der Einnahmen uncl Ausgab-en, Tätlgkeltsberlcht, Vernrögensäbeislcht-mlt Nachweriei-Uoär-eiiäung"ünä eniwiCirünö ö äUc1-lagen) nachgewlesen wencten (5 69 A0).
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Er I lutarungan
Es lst regötmägtg zu überprlifen, ob clle tatsächllche Geschäftsfühnung den
räcntt tchön Bestimmungen bntsprlcht. Ihne nächste Steuererklärung reichen
tiön elnen abwelchendön luttoiOerung des Flnanzamtes - für clle Jahre 2021
Stöueienitärung !st spätestens Ende-Jull 2024 bzw. bel Beauftragung elnes
äniäiti odör t{Tntschaitsprtifers spätestens Encle Februar 2025 elnzurelchen

Zu Ihrer Infonmatlon:
üönn' 

'5ie- 
OäaOstcÄ[igen, elnen Elnspruch elektronlsch elnzulegen, . wlrd

üüä ;märn--E1Srei; -iüww.äii{er.Oe)' ocler Jede andere Steuer-Software'
äiörtronisCnen Elnspruchs anbletet, zu übermltteln'

unel tene Infonmat lonen

öt t nungs zel t en :

Servl ce- / I nfonmat lonsstel I e
Mo, Dl, Fr: 08.30 12.OO Uhr
Do: 07. OO 1 7. OO Uhn
Mi: geschlossen

l+ahvepkehr sant> i ndung +-
Straßenbahn Lfnte 301, Hältestel

Tenmi ne nach Verelnbarung

Ml ddel t chen Sfnäee

Sei te 2

gemeinnützigketts-
Sie bttte vonbehalt-
bis 2023 eln. Dle
Steuerberatens, Rechts-
(S 149 Abs. 2 und 3 der

Abgabenorclnung ) .gii{ä-äinien 5ie danauf, alle In der Steuererklänung genannten Unterlagen (Bllanz' Gewlnn- uncl

üeriüslrecÄnung ozw.-Äuisieiiung üoer samtltche Etnia6men und Ausgaben,_.Aufstellung über das Ver-
igsenl-. -Froto[oi rä' 

-däi--üitörieoäiveiiämmiünö, eeicnartsoertchl, rättekeitsberlcht usw' ) m1t

el nzurel chen.
iöä-wäisä ääraut htn, dass d1e übermittlung der Steuererklärung elektrontsch zu erfolgen hat;
äiäs"iann äntwäoer'ijüer-ääs-er-siEn t öntinä-Finanzamt (www.elsten.de) oden mittels kommenzieller
Steuersoftwane enfolgen. '

Datenschutzhl nwel s :

Informatlonen üben die Verarbeltung personenbezogener Daten ln cler Steuervenwaltung uncl. ilben Ihre
Rechte nach oen oaiensöÄu[z:örunoieFöränuns iqwie üben Ihre Anspnechpantner in Datenschutzfragen
entnehmen ste oTiie-- üäm ärrg6märnen -Intormaitonsschretbeh der Finanzverwaltung' Dleses
Informatlonsschrelben flnden Sle üä[e"- wwi.tinäÄiamt'oä (unter der Rubrlk "Datenschul2") Qcler

erhalten Sle bel lhrem Flnanzamt.

Rechtsbehs I tsbe I ehrung
CäSen dlesen Fnelsteliungsbescheld. lst der Etnspruch gegeben'
Eii-"einipiucn -rsi-jeäöön-äüisäsöntöisän, loiÄit dteöeF Beschelct elnen verwaltunssakt ändert oclen

ersetzt, gesen oeÄ äin-iüraölTöäi einlpnücn-öäei (näöÄ etnem zulässlsen-Einspruch) elne zu'lässlse

Sili:i,"miiiiö"-.:g:1",:*Fü:i*"üeg:Rffi:nii:""iiläl3ls 'ii;t '!r'!l::ii','"ll*"ll'o"f8i "8ii ^
änsäioöhiänär VoraüliäniünSsOescheid durch dle Jahressteuerfestsetzung erlecltst-
Der Etnspnuch rst-oäi'-oäm-vonuäiärcnnötän Ftnanzamt scÄiittltch etnzünetchen, dlesem elektnonlsch
lü'uoänmiitäin ooen clort zur Nlederschrtft zu enklänen'
D1e Frtst für oie--Einiäburig--ärnä3' 

'iinlörücns-oätragt 
etnen-trt_ona!..sle beglnnt .mlt. Ablauf cles

Tages, an dem rnien- di;Eäi- sescÄäro-üäiähÄi gesäoen-woroen tst. Bel zusenduns dunch elnfachen
Bntef oder zustelrünö mr[täit etnscnrätoen durch Uoängaoe gtlt_dle.Bekanntgabe mlt..dem drltten Tag

nach Aufgabe .ur-"Foät--ärl oeiirrl,-ää iäi-oenn; üäaa äer Beschetd zu elnem spätenen zeltpunkt
zugegangen tst.
Bet Zustellung mlt zustellungsunkunde oder m!ttels Elnschnelben mlt Riickschetn oder gegen Em-
-piä"g16äiänninTs isi ras clen Bekanntgabe den Tag der Zustelluns-

empfohl en, den El nspruch
die dte [öglichkeit des


